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Sport braucht eine breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen
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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

zur letzten Ausgabe unserer 
Vereinszeitschrift im Jahr 2008 
dürfen wir Euch ganz herzlich 
begrüßen.
Das Jahr 2008 verlief für den 
FSV genauso wie für den Rest 
unserer Welt, zweigeteilt. 
Im ersten Halbjahr war die 
Stimmung, getragen durch 
den Aufstieg, natürlich gut. 
Trotz des Weggangs zweier 
wichtiger Spieler sah der FSV 
optimistisch in die Zukunft. 
In unserem Heimatland zeigte 
das Stimmungsbarometer 
ähnliche Tendenzen. Die 
Wirtschaft brummte, wir 
waren Exportweltmeister, die 
Arbeitslosenzahl sank, einzig 
der Ölpreis ließ schwarze Wolken 
am Horizont aufziehen. 
Zunächst lief es bis zum 
Spätherbst auch eigentlich 
besser als erwartet und 
die Mannschaft verbuchte 
3 Siege auf ihrem Konto, 
denen 9 Niederlagen gegen 
überstanden.
Die „sauere Gurkenzeit“ wurde 
dann erst im November mit dem 
Sieg gegen Georgenhausen 
beendet. Unbedingt wollte man 
mit einem Sieg in Lengfeld die
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Überwinterung auf einem 
Abstiegsplatz vermeiden. Die Zeichen 
standen gut, aber Umstände, die 
jenseits der Einflussnahme unseres 
Vereins lagen, verhinderten dies. 
Hier ist das letzte Wort aber noch 
nicht gesprochen. Der FSV hat sich 
offiziell beschwert. 
Wie sieht es außerhalb unserer Welt 
im „Großen“ aus? Auch hier geraten 
wir zum Jahresende durch die Willkür 
einiger Drahtzieher in eine schlimme 
Krise mit noch offenem Ausgang. 
Natürlich hat das eine ganz andere 
Tragweite als die Geschehnisse bei 
unserem FSV und einige werden 
es für anmaßend halten, hier eine 
Parallele zu ziehen, aber ist es nicht 
erstaunlich, dass sich Geschehnisse 
im Kleinen wiederholen? 
Die Vereinsführung hat mit der 
Verbreiterung des Platzes, dem 
Bau der Spielerhäuschen,  der 
Erneuerung der Parkplätze  und einer 
schönen Weihnachtsfeier für die FSV-
Familie Bürgschaften für die Zukunft 
übernommen. Die Schlierbacher 
Jugendspieler in der C- und D-Jugend 
gehören zu den Leistungssträgern 
ihrer Mannschaften. Die Weichen für 
die Zukunft sind gestellt. Laßt uns 
-wie unser Bundespräsident in der 
Weihnachtsanssprache- Optimismus 
verbreiten. Nächstes Jahr wird ein 
Gutes, schließlich ist alles eine Frage 
des persönlichen Blickwinkels! 

Eure Redaktion des 
Riedelberg Geflüsters
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr im „aale Kino“ in Schoffem.
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Der FSV Schlierbach bedankt sich bei 
allen Sponsoren des Riedelberg-Geflüster 

und bittet alle Mitglieder, diese Angebote 
besonders zu berücksichtigen!
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Aus vergangenen Tagen
Aus „Darmstädter Echo“ Januar 1976 

Winterpause? - Fehlanzeige!  
Die Saison 1975/76

7

Am 21.12.1975 unterlag der FSV Schlierbach beim SV 
Hering mit 2:4, eine Woche später, am 28.12.1975!, 
bezwang der FSV endlich mal den Nachbarn aus Kleestadt 
mit 2:1. Danach gab es immerhin 2 Sonntage Pause und am 
18. Januar 1976 stand das Spiel gegen den SV Dorndiel an. 
Die Mannschaft mit Kreh im Tor, Göttmann, Otto und >> 
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Hartmut Dillbahner, Torino, Klaus und Wilhelm Reining, 
Heigl, Wriedt, Selzer und Becker spielte die 90 Minuten 
durch und musste erst in der letzten Minute den Ausgleich 
zum 3:3 auf dem Riedelberg hinnehmen.	Die Torschützen 
hießen Hermann Heigl (2) und Klaus Reining.
An eine Winterpause dachte damals niemand, gespielt 
wurde manchmal auch auf gefrorenem Geläuf. Dafür war 
die Saison bereits Ende März beendet. 
Der FSV Schlierbach belegte 1975/76 immerhin noch den 
9. Tabellenplatz unter am Schluss nur noch 12 verbliebe-
nen Teams.
Einziger Schlierbacher Spieler, der alle Begegnungen 
bestritt, war natürlich Toni Torino, der mit seinen 546 
Punktspieleinsätzen für den FSV Schlierbach noch immer 
das Maß aller Dinge ist. Ein Spiel weniger in dieser Saison 
absolvierte Klaus Reining, der mit insgesamt 522 Punkt-
spieleinsätzen auf dem 2. Platz der ewigen Einsatzliste liegt 
(zusammen mit Dietmar Jäckel).			               <
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Kurioser Fußball: Sturm auf‘s eigene Tor

Beim Caribbean Cup (Meisterschaft der Karibik) spielten 1994 
Barbados und Grenada in der Vorrunde gegeneinander. Barbados 
musste das Spiel mit zwei Toren Differenz gewinnen, um in die 
nächste Runde zu kommen, Grenada hätte eine Niederlage mit 
einem Tor Differenz gereicht.

Ausgangslage für die Kuriosität des Spieles war ein Regelexpe-
riment der FIFA mit dem Golden Goal. Auch in Gruppenspielen 
gingen Unentschieden in die Verlängerung und wurden mit Goal-
den Goal entschieden. Daraus ergibt sich natürlich die Frage nach 
dem Torverhältnis, da es ja für ein Team von Nachteil sein kann, 
dass es in der Verlängerung nicht mehr als einen Treffer erzielen 
kann. Um einen solchen Fall auszugleichen, wurde festgelegt, dass 
ein Golden Goal doppelt zählt. Das führte prompt zum vielleicht 
witzigsten Spiel der Fußballgeschichte …

In der Vorrundengruppe A spielten Barbados, Grenada und Puerto 
Rico. Puerto Rico gewann am 23. Januar mit 1:0 gegen Barbados, 
zwei Tage später unterlagen sie Grenada, ebenfalls mit 1:0. Hier 
kommt schon die Regel ins Spiel, denn dieses Tor fiel in der Ver-
längerung, zählte also doppelt, womit Puerto Rico ein Torverhält-
nis von 1:2, Grenada eines von 2:0 aufwies.

1. Grenada 3 Punkte 2:0 Tore
2. Puerto Rico 3 Punkte 1:2 Tore
3. Barbados 0 Punkte 0:1 Tore

Barbados musste also mit zwei Toren Unterschied gewinnen, um 
die Finalrunde zu erreichen. Mitte der zweiten Halbzeit führte das 
Team aus Barbados mit 2:0. Alles schien auf ein Happy End hin-
auszulaufen, bis sieben Minuten vor Schluss durch ein Eigentor 
der Anschlusstreffer zum 1:2 für Grenada fiel - Barbados war zu 
diesem Zeitpunkt ausgeschieden. Den Spielern ging die neue Regel 
durch den Kopf: Ein Tor in der Verlängerung zählt doppelt.     >>                                                                 
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Kandidat für die Klappsmühle

Es stellte sich also die Frage, in sieben Minuten das entschei-
dende 3:1 zu erzielen oder mit einem weiteren Eigentor in die 
Verlängerung gehen, um dort eine halbe Stunde Zeit zu haben, 
die Partie mit einem Golden Goal, das dann doppelt zählt, zu 
gewinnen. Man entschied sich für die Verlängerung.

In der 87. Minute besorgte Barbados mit dem zweiten (dies-
mal gewollten) Eigentor den 2:2-Ausgleich, doch auch die Spie-
ler aus Grenada kannten die Regel und reagierten spontan. Es 
blieben schließlich noch drei Minuten und eine Niederlage mit 
einem Tor reichte ihnen ja - also stürmten sie nach dem Anstoß 
direkt auf das eigene Tor zu. Doch das taten sie nicht schnell 
genug und bevor sie sich dem eigenen Strafraum nähern konn-
ten, sahen sie sich den Stürmern aus Barbados gegenüber, die 
das Eigentor um jeden Preis verhindern wollten. Es folgten wohl 
die einzigen fünf Minuten in der Fußball-Geschichte, in der ein 
Team damit beschäftigt war, gleich zwei Tore zu verteidigen. 
Denn ein Eigentor von Grenada hätte genauso das Aus bedeu-
tet wie ein richtiger Treffer.

Am Ende rettete sich Barbados in die Verlängerung, in der es 
keine vier Minuten dauerte bis die Mannschaft das 3:2 erzielte - 
da das Tor doppelt gewertet wurde, stand das Team in der Haupt-
runde. Grenadas Trainer, James Clarkson, fand nur schwer Worte 
für dieses Spiel: „Wer sich diese Regelung ausgedacht hat, ist 
ein Kandidat für die Klappsmühle. Unsere Spieler wussten gar 
nicht, in welche Richtung sie angreifen sollten. Im Fußball sollte 
man doch eigentlich Tore gegen und nicht für einen Gegner 
schießen.“ Wie gesagt - eigentlich....                                   <
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Jahresrückblick 2008

Januar - Als Tabellenführer mit komfortablen sechs Punkten Vorsprung ist der 
FSV in die Winterpause gegangen. Schon am 20.01. bläst Helmut Wiessner 
zum Trainingsbeginn. Der Riedelberg wird auf 60m Breite vergrößert.
Februar - Die Vorbereitung läuft gut. Jeweils ein Sieg und eine Niederlage 
sowie zwei Unentschieden stehen zu Buche. Die Ampeln stehen auf grün, das 
Restprogramm in der C-Liga kann beginnen..
März - Und prompt verliert der Tabellenführer beim Schlusslicht Hergershau-
sen. Danach folgen aber drei Siege, u.a. ein 12:1 in Langstadt. Die Hauptver-
sammlung wählt einen neuen Vorstand, es gibt Veränderungen beim FSV. 
April - Zwei Unentschieden zuhause lassen den Vorsprung schmelzen, die 
Verfolger aus Harreshausen und Dieburg geben sich dagegen keine Blöße. 
Auf dem Hering gibt es den ersten Spielausfall.
Mai - Der Monat der Entscheidung. Zuerst wird das Spiel in Harreshausen 
verloren, dennoch gibt es am Ende quasi ein Endspiel in Dieburg. Nur ein 
Sieg zählte - und der FSV gewann mit 1:0. Meisterschaft und Aufstieg!
Juni - Schlierbach feiert die erste Meisterschaft in seiner Vereinsgeschichte 
im Rahmen des Sommerfestes. Man weiß allerdings, dass es als Aufsteiger 
im nächsten Jahr in der B-Liga nicht einfach wird.
Juli - Die Vorbereitungen für die Saison 2008/2009 laufen an. Im Saldo 
konnte der Kader für die neue Klasse nicht so verstärkt werden, wie man sich 
dies erhofft hat. Der Bau von Spielerhäuschen hat begonnen.
August - Mit einer Auftaktniederlage feiert Schlierbach seine Kerb. Im vier-
ten Spiel dann der erste Sieg. 1:0 wurde der A-Liga-Absteiger SG Ueberau II 
bezwungen. Die Jugendmannschaften starten die Qualifikationsrunden.
September - Im September läuft‘s besser, der FSV hat neun Punkte auf dem 
Konto, obwohl wiederholt abends gegen zweite Mannschaften gespielt wurde. 
Es sieht vorübergehend gut aus.
Oktober - Die C- und D-Jugend haben ihre Qualifikationsrunden beendet. Die 
D-Jugend hat den Sprung in die Gruppenliga geschafft. Bei der 1. Mannschaft 
gibt es im Oktober vier Niederlagen.
November - Gegen Georgenhausen gibt es den vierten Sieg. Eine unglaubli-
che Spielabsage in Lengfeld sorgt für erhebliche Diskussionen. Die C-Jugend 
geht ungeschlagen als Zweiter in die Winterpause.
Dezember -  Die D-Jugend gewinnt im letzten Spiel 2008 und steht im Mit-
telfeld der Gruppenliga. Der FSV Schlierbach muss auf einem Abstiegsplatz 
überwintern. Weihnachtsfeier und Bilderschau beenden das Jahr. 
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Preisrätsel zum Jahreswechsel 

1) Auf dieser Seite: Zu welchem Spiel der aktuellen Saison gehören 
die Bildausschnitte? Bitte den Gegner angeben.
2) Seiten 18/19: (Der falsche Daniel): Wieviele Fehler hat das Bild 
auf Seite 19? Bitte die Fehleranzahl angeben. 
3) Seite 20: Wo sind diese Bildausschnitte in Schlierbach zu finden? 
Bitte kurze Angabe (z.B. Rathaus oder Nähe Sportplatz etc.).

An der Verlosung nehmen gleichberechtigt folgende Einsendungen 
teil, wenn 
zwei der drei Teilblöcke 1)-3) vollständig richtig beantwortet wurden
oder von den sieben Antworten mindestens fünf richtig sind.

a)

b)

c)
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Preisrätsel zum Jahreswechsel

1. Preis:	 Gutschein über 25 Euro bei La Luna 
2. Preis:	 Gutschein über 10 Euro bei Zum Schuleck 
3. Preis:	 made in Schlierbach - FSV-Kalender 2009

Einsendungen bis 01.02. per E-mail an info@fsv-schlierbach.de oder 
schriftlich im Sportlerheim. Jeweils den Namen nicht vergessen!

Lösungen:	 1a			   3a) 
		  1b			   3b) 
		  1c)			   3c) 
		  2)	      Name:

a)

c)

b)



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

21
(Aus-)Fallstricke

Der FSV wurde am 23.11.2008 um 10 Uhr vom Klassenleiter Nau-
mann informiert, dass das Spiel beim TSV Lengfeld II abgesagt 
wird. Aufgeregte Schlierbacher begutachteten und fotografierten 
kurze Zeit später einen ohne jeden Zweifel bespielbaren Platz. Die 
Kreisoberligapartie Lengfeld vs. Hergershausen fand natürlich statt, 
kein Schiedsrichter hätte eines der beiden Spiele ausfallen lassen.

Zur Situation: Ein Spiel zuvor verliert Lengfeld mit 0:2 in 
Altheim und hat in seinen letzten fünf Spielen 0:24 Tore kas-
siert, die Mannschaft hat Personalprobleme. Der FSV Schlierbach 
steht zwar auch nicht rosig da, zeigt aber eine Aufwärtsten-
denz und gewinnt mit 3:1 gegen die KSG Georgenhausen II.  
 
Mit der Spielabsage profitiert der Verein von Kreisfußball-
wart Zulauf gleich mehrfach: Beim Sieg in der KOL gegen 
Hergershausen kann die Erste  auf  unverbrauchte Spie-
ler zurückgreifen. Kein Spieler, der vorher die Zweite unter-
stützen musste und: Alle Spieler stehen zur Verfügung.  
Und bei einer Verlegung des Spiels der Zweiten gegen Schlierbach ist 
die Erste spielfrei, da sie bisher kein Spielausfall hatte. Noch Fragen? 

Kopfschütteln bei Allen, mit denen man spricht. Allerdings auch 
mahnende Stimmen, die raten, sich nicht mit den Kreisfunktionä-
ren anzulegen. Da muss man sich fragen: Wo leben wir eigentlich?  
Der FSV Schlierbach hat sich deshalb trotzdem gewehrt und die 
Anzeige einer sportwidrigen Handlung auf den Weg gebracht. Da der 
Klassenleiter aber angibt, einen Beauftragten zum Platz geschickt zu 
haben und dieser sich von der Unbespielbarkeit überzeugt haben will, 
stehen die Chancen für eine gerechte Strafe leider ziemlich schlecht. 

Man muss den Verantwortlichen des FSV aber ein Lob zollen. Zumin-
dest zeigt dies, dass man sich nicht alles tatenlos gefallen lässt und 
dass potenzielle Nachahmer mit Schwierigkeiten rechnen müssen. 
Ein Bild des Lengfelder Platzes am besagten Tag findet man übri-
gens  im Februar-Blatt des FSV-Kalenders 2009 (Seite 30). Bilder 
finden bei Sportgerichten allerdings keine Berücksichtigung. 
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Die Titelstory in der Deutschen Nationalbibliothek 

Nach „Das Wunder von Schlierbach!“ ist nun auch „Die Titelstory“ im 
Katalog der deutschen Nationalbibliothek aufgenommen worden. 

Die Deutsche Nationalbibliothek hat zwei Standorte: In Frankfurt am Main 
und in Leipzig. Alle literarischen Werke werden u.a. aus Sicherheitsgrün-
den jeweils an beiden Standorten bevorratet. 

Die Titelstory ist archiviert, im Online-Katalog unter www.d-nb.de
aufgenommen worden und steht in beiden Lesesälen zur Verfügung. 
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Tabelle der KIA-Kreisliga-B Dieburg
 

Weitere Informationen unter 
www.fsv-schlierbach.de
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Aus dem Jugendbereich:
C-und D-Jugend haben ebenfalls Winterpause

Für die C- und D-Jugend, die einige Spieler aus Schlierbach 
in ihren Reihen haben, ist bis zum Februar Spielpause. Die 
C-Jugend hat in der Kreisklasse 2 bisher noch kein Spiel verlo-
ren und macht sich Hoffnungen auf Platz 1.
Die D-Jugend hat bisher in der Gruppenliga Darmstadt, Gruppe 
1, ein ausgeglichenes Konto und führt damit die zweite Tabel-
lenhälfte an. Das nächste Spiel der D-Jugend ist am 28.02.2009 
beim SV Nauheim.
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen 
nur nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Getränke außer Wein und Spirituosen 
müssen vom FSV Schlierbach bezogen werden.
Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen und Kindergartengruppen 
kann, wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler 
Dienst durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Mit Benutzung der Küche und Kühlraum			   35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Wie oben + zusätzl. Duschen				    35 €
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €
Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten gültige Mehrwertsteuer. 
Terminvereinbarungen mit Herrn Günter Kreh, Tel. 06073 / 88955.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88539
Schriftführer		  Christoph Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8533
Spielausschuss		  Harald Albusberger, Schulstr. 3, 64850 Schaafheim 
			   Tel. (06073) 722892
Abteilung Jugend	 Jörg Behrens, Dorfstr. 20, 64823 Groß-Umstadt 

Öffentlichkeitsarbeit	 Eva Walter, Kleestaedter Str. 12a, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8168
Wirtschaftsausschuss	 Walter Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

25.12.	 Marius Lindt
26.12.	 Alexandra Lindt
27.12.	 Inge Kreh
27.12.	 Nele Dede
28.12.	 Wolfgang Bachmann
29.12.	 Dieter Dietz
31.12.	 Wolfgang Trippel
04.01.	 Uwe Heid
06.01.	 Jana Rapp
06.01.	 Dustin Kämmerer
08.01.	 Andre Reining
08.01.	 Jakob Roth
10.01.	 Jens Höreth
10.01.	 Harald Albusberger
11.01.	 Michael Hartl
12.01.	 Reinhold Kraus
14.01.	 Nadine Euler
15.01.	 Gerhard Konrad
17.01.	 Wilhelm Sehnert
19.01.	 Reinhard Kreh

21.01.	 Norbert Kreh
21.01.	 Christian Hamann
22.01.	 Werner Selzer
24.01.	 Inken Dede
28.01.	 Bernd Höreth
30.01.	 Markus Reining
30.01.	 Manuel Sehnert
01.02.	 Markus Bunke
03.02.	 Günther Sauerwein
04.02.	 Franz Matl
05.02.	 Lothar Schüssler
05.02.	 Gabriele Kurz
05.02.	 Christine Bachmann
06.02.	 Thea Britz
08.02.	 Michael Hasenzahl
10.02.	 Max Bachmann
11.02.	 Karlheinz Selzer
12.02.	 Frank Britz
16.02. 	 Heiko Scholze
16.02. 	 Markus Eifert
18.02. 	 Sybille Flachbarth
18.02.	 Dag Flachbarth
18.02.	 Alexander Krapp
18.02. 	 Marco Sauerwein
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Die Riedelberg-Geflüster-Redaktion 
wünscht allen Inserenten und Lesern 

ein gesundes Neues Jahr 2009 !


